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GEISTLICHES ZENTRUM DEMENZ –
WER WIR SIND UND WAS WIR TUN

Projekt von kirchlichem und diakonischem Träger

(Ev. Pfarrerin (0,5) , Sozialpädagogin (0,75), Projektkoordinator (0,5))

◼ Seelsorge mit Menschen mit Demenz und An- und Zugehörigen

◼ Gottesdienste und Andachten

◼ viel Musik (Tanzcafés, Konzerte, kulturelle Veranstaltungen)

◼ Fortbildungen zum Themenumfeld Demenz und Spiritualität

◼ Begegnungsangebote



◼ sind oft sehr direkt

◼ oft gelingt sehr schnell eine echte Begegnung (nicht nur Kontakt)

◼ sind oft so wunderbar im Hier und Jetzt 

◼ sind oft sehr gut im Spüren, in der Emotionalität

◼ manches mal gelingen ganz besondere Momente im Miteinander

◼ Und bei alledem: WENN DU EINEN MENSCHEN MIT DEMENZ KENNST, 

KENNST DU GENAU EINEN MENSCHEN MIT DEMENZ.

WAS WIR AM MITEINANDER MIT MENSCHEN MIT DEMENZ 
SO MÖGEN…
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◼ Wir versuchen mit unseren Angeboten spirituellen Bedürfnissen zu begegnen. 

◼ Wir bemühen uns darum, Menschen mit Demenz zu begegnen und zu begleiten - 
und nicht zu betreuen.

◼ Wir lernen dabei von Menschen mit Demenz.

WAS UNS DABEI BESONDERS WICHTIG IST
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Von Menschen mit Demenz können wir lernen

◼ genau hinzuhören

◼ im Hier und Jetzt zu sein

◼ uns auf neue Sichtweisen einzulassen

◼ einander zu begegnen

◼ Gemeinsam zu staunen
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◼ Leibgedächtnis

◼ Emotionalität

◼ Identität, Lebensgeschichte

◼ Person-Sein

WAS BLEIBT
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PERSON-ZENTRIERTE BEGLEITUNG (TOM KITWOOD)
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Liebe

Identität

Tätigkeit und 

Arbeit

Trost

Bindung

Einbeziehung

◼ Die fünf 

psychischen 

Grundbedürfnisse 

des Menschen



SPIRITUALITÄT

S
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SPIRITUALITÄT

= RELIGIOSITÄT?
GLAUBE?
FRÖMMIGKEIT?

S
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WEITE – FREIHEIT 
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TRANSZENDENZ
HIMMEL
LICHT
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ZERBRECHLICH – ZART - BUNT
VISIONEN
TRÄUME
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BESINNLICH - STIMMUNG
ATMOSPHÄRE
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WUNDER
SCHÖNHEIT
ÄSTHETIK

Spiritualität
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Spiritualität - Nachterfahrungen
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BEGEGNUNG

Spiritualität
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Da klingt hindurch, was unseren Alltag übersteigt. 
Es gibt Momente, die lassen uns etwas erahnen 
von dem, dass da mehr ist. Etwas, das 
wahrzunehmen nur möglich wird durch große 
Achtsamkeit – und das wir doch nicht einfach 
machen können.

15.12.2025
SPIRITUALITÄT UND DEMENZ24

SPIRITUALITÄT – 
WENN HIMMEL UND ERDE SICH 

BERÜHREN



• Existenzielle Dimension: was den Menschen 
wesentlich angeht

• Spirituelle Dimension: existenzielle Dimension in 
ihrer Offenheit zur Transzendenz

• Religiöse Dimension: spezifisch religiöse 
Hinwendung
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EXISTENZIELL – SPIRITUELL - RELIGIÖS



• Spiritualis = geistig, geistlich

• Care = Sorge, Pflege, Fürsorge, Achtsamkeit, 
Zuwendung

• Spiritual Care - Achtsamkeit für existenzielle Fragen, 
Sorgen, Ängste
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SPIRITUAL CARE



Die Fähigkeit zu spirituellem Erleben geht in der 
Demenzerkrankung nicht verloren – es ist unser aller 
Aufgabe, Menschen bis zuletzt Raum zu geben, diese 
Dimension leben zu können. 
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SPIRITUALITÄT
BEI MENSCHEN MIT DEMENZ



Konzept Begegnung

Das Ich wird am Du (Martin Buber)

Personale Begegnung – das Zwischen der Begegnung

Es entsteht ein Resonanzraum – da kommt etwas ins 

Schwingen.
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Spirituelle Begegnung mit Menschen mit Demenz

„Indem wir für eine kleine Zeit aus unseren Erinnerungen 
und Absichten heraustreten, indem wir uns zurücknehmen, 
um die Welt des Erkrankten fühlend anzunehmen, machen 
wir die unmittelbare Erfahrung, dass Menschen, die jeden 
Kontakt zur Welt verloren zu haben scheinen, sich von 
vertrauten Liedern, Gedichten und Gebeten anrühren 
lassen, dass sie anfangen, mitzuschwingen, einzustimmen, 
Gebete mitzusprechen und Lieder mitzusingen, dass sie 
damit auf einer Ebene ihres Selbst angesprochen werden, 
die tiefer liegt als der Intellekt, dass etwas wieder zum 
Bewusstsein kommt, was völlig verschüttet schien. Und auch 
wir kommen in dieser Gegenwart mit den Gedanken des 
Herzens in Berührung.“ (Ulrich Kratzsch)
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Mit dem spirituellen Ohr hören lernen:

• Wahrnehmungsfähigkeit und Achtsamkeit schulen .

• Darauf hören lernen, worum es Menschen 
eigentlich geht, was unser Gegenüber im Innern 
bewegt, der/dem anderen mit Wertschätzung 
begegnen.
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DAS SPIRITUELLE OHR



In der spirituellen Begleitung geht es darum zu 
entdecken, was dem jeweiligen Menschen mit 
Demenz heilig ist. Manches Mal ist das eine lange 
Arbeit des Forschens und Ausprobierens.
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WAS IST DIESEM MENSCHEN HEILIG?



Wesentliches zur eigenen Haltung bei der Begegnung mit 
Menschen mit Demenz

15.12.2025
DEMENZ VERSTEHEN – ONLINE-KURZ-KURS FÜR EHRENAMTLICHE32

◼ offene Haltung

◼ sich auf die Welt der Menschen mit Demenz einlassen

◼ Eigenes zur Seite stellen

◼ als Person da sein

◼ alles darf sein

◼ zu verstehen suchen

◼ Begegnung auf Augenhöhe

◼ nicht betreuen, sondern begegnen

◼ …



Wir können Spiritualität nicht machen. Aber wir können 
dafür Raum schaffen.

• Zugänge zur spirituellen Dimension sind Hilfsmittel, 
keine Sicherheiten.

• Am wichtigsten: vorsichtiges Schauen, sensibles 
Wahrnehmen.

• Es geht hier nicht um ein Programm, sondern um ein 
vorsichtiges Ausprobieren, was auf Resonanz stößt.
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ZUGÄNGE ZUR SPIRITUELLEN DIMENSION



Es sind die unterschiedlichsten Lieder, die Menschen 
spirituell in die weite führen – das können 
Volkslieder sein, politische Lieder, religiöses Liedgut. 
Lieder, die mit einer Erfahrung von Eingebundensein 
in die Natur und mit Transzendenzerfahrung 
verbunden sind.
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SPIRITUELLE ZUGÄNGE: MUSIK



SPIRITUELLE ZUGÄNGE: KLÄNGE

Glockengeläut
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SPIRITUELLE ZUGÄNGE: KLÄNGE

Ruf des Muezzin
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Manches Mal ist ein Gefühl von Gehaltensein in 
dieser Welt erfahrbar über vertraute Gegenstände, 
Möbel oder Kleidung, vertraute Bilder, Fotos etc.
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SPIRITUELLE ZUGÄNGE: GEGENSTÄNDE



Altbekannte Texte lesen, die den Menschen heilig 
sind. Das können religiöse Texte sein oder auch 
andere. Texte, die die Person berühren. Ein Text, der 
so sehr im Herzen ist, dass er auch dann noch 
aufgenommen werden kann, wenn er intellektuell 
nicht mehr verstanden wird. 
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SPIRITUELLE ZUGÄNGE: TEXTE



• das Gebet vor dem Einschlafen.

• das morgendliche Kaffeetrinken.

• das Tischgebet

• der Nachmittagsspaziergang
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SPIRITUELLE ZUGÄNGE: RITUALE



Dadurch, dass ich eine bestimmte Haltung anrege wie 
z.B. das falten der Hände, kann ich demenzkranke 
Menschen unterstützen, selber zu beten.

(verschiedene Gebetshaltungen in den verschiedenen 
Religionen; Rosenkranz; Gebetsteppich; Weihrauch)
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SPIRITUELLE ZUGÄNGE: BETEN



Eine Kerze anzünden – das Licht miteinander 
anschauen. Das Brennen des Lichtes als Zeichen des 
besonderen Momentes? Als Zeichen der Gegenwart 
Gottes?
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SPIRITUELLE ZUGÄNGE: KERZEN - LICHT



Manches Mal lohnt es sich herauszufinden, wo sich 
jemand gerne aufgehalten hat, diesen Ort 
aufzusuchen oder nur davon zu sprechen.
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SPIRITUELLE ZUGÄNGE: ORTE



Bei manch einer/einem werden die Lebensgeister 
durch die Natur geweckt – an einer Blume riechen, 
die Gardine aufziehen, so dass ein Sonnenstrahl ins 
Zimmer scheinen kann, der Geruch von frischem 
Heu…
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SPIRITUELLE ZUGÄNGE: NATUR



Das christliche Abendmahl ermöglicht oft eine 
Erfahrung jenseits vom Verstehen der Wörter. 
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SPIRITUELLE ZUGÄNGE: ABENDMAHL



• Ein gutes Wort zusprechen

• Handauflegung
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SPIRITUELLE ZUGÄNGE: SEGEN



◼ Ich-Du- Begegnung (Martin Buber)

◼ Leibgedächtnis und (religiöse) Rituale

◼ Sinn-voll leben mit Demenz?

◼ Musik und Sprache als Spielraum, Freiraum und Schutzraum

◼ Der spirituelle Koffer:

THEMEN RUND UM SPIRITUELLE BEGLEITUNG 
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SPIRITUELLE ANGEBOTE - 
IMPULSE MIT LEIERKASTEN



Mit dem Maler Priyantha Cieslik

Er malt Bilder für Menschen mit Demenz
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Segensglöckchen

„Gott segne Dich 
und begleite Dich“ 
(z.B.)
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Achtsame Handmassagen

• Für Fortbildungen für Pflegende zur achtsamen Hand- oder Fußmassage für Menschen mit 
Demenz
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Spirituelle Spaziergänge für An- und Zugehörige

Dem Alltag für eine Weile den 

Rücken kehren 

und Natur und Austausch genießen.
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◼ Tanzcafé für Gemeinde und Menschen mit Demenz anbieten

◼ Wen spreche ich an? – Pfarrpersonen? Seniorenmitarbeiter*innen? Küsterei?

◼ je nach Interesse versuchen, Menschen aus der Gemeinde einzubeziehen

◼ zum Ausprobieren anregen

TANZCAFÉ FÜR MENSCHEN MIT UND OHNE DEMENZ
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Tanzcafé
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◼ Das Tanzen mit Menschen mit Demenz macht besonders viel Spaß, weil es z.B. keine 
Rolle spielt, ob die Technik beherrscht wird oder ob man sich gut kennt.

◼ Es geht sofort los, wenn die Musik beginnt.

◼ Die Freude über den Moment überträgt sich.

◼ Wir lachen und leben miteinander im Hier und Jetzt.

◼ Es fällt leichter, offen zu sein.

◼ Manche kommen nur „um die gute Stimmung aufzunehmen“.

◼ Helfende kommen quasi von selbst dazu.

TANZCAFÉ FÜR MENSCHEN MIT UND OHNE DEMENZ
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TANZCAFÉ
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TANZCAFÉ
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POSTKARTEN FÜR MENSCHEN MIT DEMENZ

◼ Religionslehrende und Jugendmitarbeitende in Kirchengemeinden sprechen mit 
Kindern und Jugendlichen über Menschen mit Demenz.

◼ Die Kinder und Jugendlichen versuchen, sich in die Situation von Menschen im 
Pflegeheim einzufühlen und gestalten Postkarten.

◼ Sie formulieren Wünsche oder schreiben etwas von sich.

◼ Die Postkarten werden von Mitarbeitenden aus Pflegeeinrichtungen an die alten 
Menschen (mit Demenz) verteilt.

◼ Die Kinder und Jugendlichen bekommen ein Feedback und können Fragen stellen.
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POSTKARTEN FÜR MENSCHEN MIT DEMENZ – WARUM?

◼ Kinder und Jugendliche werden für das Thema sensibilisiert.

◼ Kinder, die bereits Berührungspunkte mit dem Thema Demenz haben, bekommen 
Raum, darüber zu sprechen und Fragen zu stellen.

◼ Eltern erfahren von der Aktion und werden aufmerksam.

◼ Menschen in Pflegeeinrichtungen freuen sich über liebe Wünsche und bunte Bilder.
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◼ Gottesdienst – z.B. zum Welt-Alzheimertag - für Menschen mit und ohne Demenz

◼ Ökumenische Vorbereitungsgruppe

◼ Musiker*innen einbeziehen (bei uns: Diakoniechor – Menschen mit und ohne 
Demenz; professionelle Musiker*innen)

◼ Predigt spricht existenzielle Ebene an 

◼ Menschen aus den Gemeinden erleben Menschen mit Demenz

GOTTESDIENST FÜR MENSCHEN MIT UND OHNE DEMENZ
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Kaiser-Wilhelm-Gedächtniskirche
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◼ Repräsentativer Ort – KWG wird einmal im Jahr Ort für Menschen mit Demenz und 
sie Begleitende

◼ Tourist*innen erden aufmerksam

GOTTESDIENST FÜR MENSCHEN MIT UND OHNE DEMENZ
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◼ Der Frage nachgehen: Was macht den Menschen zum Menschen?

◼ Was ist eigentlich wichtig im Leben, bedeutsam, wesentlich?

◼ Begleitung auf dem Weg ins Existenzielle

WAS ERMÖGLICHT DIE BEGEGNUNG MIT DEM THEMA 
DEMENZ UND MIT MENSCHEN MIT DEMENZ
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Gottesdienstpäckchen
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DANKE

Weitere Informationen unter:

www.glaube-und-demenz.de

http://www.glaube-und-demenz.de/
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